
Vorwort

Wie kaum ein zweites Krankheitsbild steht die
Multiple Sklerose für den rasanten Fortschritt
der Neurologie. Unser Wissen über die Patho-
genese der Krankheit hat drastisch zugenom-
men, was auch zur Entwicklung neuer Thera-
pien geführt hat, aber auch dazu, dass die
Therapien selber uns viel über die Erkrankung
gelehrt haben und lehren. So sind seit dem
Erscheinen der Erstauflage dieses Buchs allein
16 Präparate auf den Markt gekommen. Mit
ihnen hat sich die Zahl der Behandlungsop-
tionen, aber auch die der damit verbundenen
Risiken deutlich erhöht. Also war es höchste
Zeit, das 2010 erstmals erschieneneWerk in der
Reihe »Klinische Neurologie« des Kohlham-
mer Verlags zu aktualisieren und zu erweitern.
Dabei ist das Ziel gleich geblieben: Das Buch
soll den praktischen Umgang mit diesem
Krankheitsbild für Mediziner erleichtern, in-
dem es Hintergrund- und Basiswissen zur
Diagnose und Therapie vermittelt. Mit seinen
zahlreichen Übersichten zu Therapieoptionen
in den unterschiedlichen Krankheitssituatio-
nen bleibt es – wie die Erstauflage – ein
Handbuch zum Nachschlagen, zum Vertiefen
sowie Einschätzen undUmsetzen für denLeser
und praktizierenden Therapeuten.

Die Monografie spiegelt die umfangrei-
chen neuen Einsichten in die Pathogenese,
Diagnose und Therapie wider. So ermöglich-
ten neue Erkenntnisse zur Rolle von B- und T-
Zellen in der Entstehung der MS die Ent-
wicklung von Immuntherapien, deren Ein-
satz die Konversion zu einer klinisch definiti-
ven MS signifikant verzögert und die schub-
gebundene Behinderungsprogression redu-
ziert. In der Diagnostik hat der zunehmende
Gebrauch der Kernspintomografie eine neue

Dimension der prognostischen Einschätzung
der MS mit sich gebracht. Die Krankheit ist
nun schneller zu diagnostizieren, Therapien
besser zu dokumentieren und ein möglicher
Verlauf genauer zu prognostizieren. Als Folge
dieser optimierten bildgebenden Diagnostik,
aber auch der Entwicklung auf dem Gebiet
der Laboranalyse des Liquors, gewinnt die
Abgrenzung der MS von möglichen Differen-
zialdiagnosen an Bedeutung. Auf die geht das
Buch ein, indem es die neuesten Erkenntnisse
zu Krankheiten aus dem Spektrum der Neu-
romyelitis Optica (NMOSD), den MOG-asso-
ziierten Erkrankungen ebenso erwähnt wie
zur kindlichen MS und zur akuten dissemi-
nierenden Enzephalomyelitis (ADEM). Dabei
orientieren wir uns an den An- und Heraus-
forderungen, die dem Kliniker im Alltag
begegnen und berücksichtigen zum Beispiel
die neuesten Versionen der zwischenzeitlich
mehrfach überarbeiten McDonald-Kriterien.

Ganz besonders gilt dieserMaßstab für den
erweiterten und überarbeiteten Teil der »The-
rapie der MS«. Er hat gegenüber der Erstauf-
lage nicht nur aufgrund der Vielzahl neuer
Therapien deutlich anUmfang gewonnen. Im
Abschnitt »pragmatische Therapie« beantwor-
ten wir konkrete Fragen zum Wechsel von
einer Therapie auf eine andere, zum Umgang
mit möglichen Nebenwirkungen und be-
schreiben eingehend die teils sehr komplexe
Therapieüberwachung anhand zahlreicher
Beispiele. Damit tragen wir der Tatsache
Rechnung, dass die aktuelle und künftige
Herausforderung für Mediziner in Umset-
zung multimodaler Therapiekonzepte liegt,
die frühzeitig im Krankheitsverlauf beginnen
und teils über Jahrzehnte fortgeführt werden.
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Mit der Erstausgabe unserer Monografie ha-
benwir uns erfreulicherweise auf dem breiten
Feld des MS-Schrifttums behauptet. Wir hof-
fen, dass dies auch mit der aktualisierten
Zweitauflage gelingt. Dabei verfolgen wir
weiterhin den wissenschaftlichen Anspruch,
die gemachten Aussagen durch Originalzitate
zu belegen.

Wir hoffen, dass dieses Buch ein nützliches
Nachschlagewerk und eine Freude bereiten-
de Lektüre ist. Insbesondere möge es den
interessierten Leser oder Therapeuten hilf-
reich bei allen Fragen des Alltags begleiten
und ihn beim Umgang mit dem komplexen
Krankheitsbild der MS praktisch unterstüt-
zen.
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